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I N F O R M A T I O N S   –    P O S T I L L E 

Karl-May-Geburtsstadt   Hohenstein-Ernstthal 

 
 

Liebe Karl-May-Freunde!

Von den deutschen Hoppe-
Nachfahren Karl Mays wechselte das 
Karl-May-Haus in seiner Präsentation 
»Exponat des Quartals« (siehe Abb.) 
zur Schweitzer Hoppe-Linie. Mays 
Leipziger Ururgroßneffe Peter Sund-
ermann, der als regionalgeschichtli-
cher Autor in die Fußstapfen seines 
berühmten Vorfahren trat, machte 
symbolisch Platz für das For-
schungsmaterial der Linie May-
Hoppe im Lande der Eidgenossen 
(Vgl. KMG-Mitteilungen Nr. 155). 
Willi Olbrich, den meisten von Ihnen 
als Alter Ego Karl Mays bekannt, 
überließ dem Archiv unseres Muse-
ums alle diesbezüglichen For-
schungsergebnisse und all seiner 
anderen May-Publikationen. 

 
Im Februar dieses Jahres übergab 
Bernhard Schmid vom Karl-May-
Verlag offiziell dem Karl-May-Haus 
die gesamte Indianistik- und Wes-
ternbibliothek des KMV als Dauer-
leihgabe. Durch die finanzielle Un-
terstützung des »Silberbüchse e.V.-
Förderverein des Karl-May-Hauses« 
zum Erwerb des erweiterbaren 
Wandregals, war es möglich, dass am 

20. Oktober anlässlich einer Lesung 
des Konsul James W. Seward vom 
US-General-Konsulat Leipzig die 
Bibliothek zur wissenschaftlichen 
Nutzung freigegeben wurde. Als 
Geschenk übergab der Gast zwei 
Bücher mit Gemälden und der Schil-
derung des Lebens der Indianer in 
Amerika (siehe Abb). 

 
Seit Jahren beteiligt sich der Hohens-
tein-Ernstthaler Fremdenverkehrsver-
ein am »Tag der Sachsen«, einem der 
größten Volksfeste des Freistaates. 
Unter dem Motto »Karl May grüßt 
Sachsen« bereicherten natürlich auch 
die Helden des sächsischen Fabulie-
rers den farbenprächtigen Umzug. 
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Zum festen Bestandteil unseres Jah-
resprogrammes gehören inzwischen 
die attraktiven Weihnachtsausstellun-
gen. In diesem Jahr stellt der Dresd-
ner Maler Torsten Hermann die 
schönsten Bilder seines »Karl-May-
Zyklus« aus. Insbesondere seine 
erstmalig präsentierten »Neulinge« 
dürften den Geschmack nicht nur der 
Karl-May-Jünger treffen. 

 
Abschließen eine kleine Anmerkung 
in Sachen Spenden. Weihnachten 

naht und natürlich das Karl-May-Jahr 
2012. Über beidem liegt GEBEN 
und NEHMEN. Trotz wirtschaftli-
chem Aufschwung wird die Zukunft 
einen rigiden Sparkurs erfordern und 
mit sich bringen. Unaufdringlich 
habe ich mir deshalb mit Hinblick 
auf unsere Vorhaben (Vgl. KMH-
Postille in Nr. 164) erlaubt, unsere 
Nummer des Spendenkontos etwas 
fetter als üblich abzudrucken. Helfen 
Sie nicht nur den Großen. Wichtig 
sind auch die Kleinen, besonders 
»Das kleine Museum mit dem gro-
ßen Inhalt«, das sich auch für 2012 
gut aufstellen wird.  

Mit den besten Wünschen aus der 
Karl-May-Geburtsstadt Hohenstein-
Ernstthal 

Ihr 

André Neubert 
 

Veranstaltungshinweise unserer »Interessengemeinschaft 
 Karl-May-Haus  e.V.«: 

 

Samstag 27.11.2010 10.00 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung
Torsten Hermann (Dresden) präsentiert: 
»Old Shatterhands Helden in Öl« 
(bis 02.01.2011) 
 

Samstag 

 

04.12.2010

 

18.00 Uhr

 
»Büffelsteak aus Lukullistan«
(weihnachtliches Wintergrillen) 
 

Freitag 

 

21.01.2011

 

18.00 Uhr

 

Vortrag: Dr. Christian Heermann (Leip-
zig) 
„Die Kohl-Story – Geschichten um 
einen Dienstherren Karl Mays und 
dessen berühmte Nachfahren“ 
 

Samstag 

 

26.02.2011

 

10.00 Uhr

 
Mitgliederversammlung des Silber-
büchse e.V. – Förderverein Karl-May-
Haus 
Ort: Gasthaus »Stadt Chemnitz« 
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Samstag 

 

26.02.2011

 

15.00 Uhr

 

Eröffnung der Sonderausstellung
»ALLES  GESCHENKT“ 
(bis 30.03.2011) 
 

Freitag 22.03.2011 18.00 Vortrag: André Neubert (Hohenstein-
Ernstthal) 
»10 Jahre Karl-May-Begegnungsstätte 
– Ein Blick hinter die Kulissen« 

 Änderungen vorbehalten. 
 

Kontakt: Geschäfts- und Spendenkonto: 
IG Karl-May-Haus e.V. (VR 207) SPK Chemnitz 
Karl-May-Straße 54 Kto-Nr.: 360 200 1392 
09337 Hohenstein-Ernstthal BLZ: 870 50 000 
 

 
 
 

 


